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Deahtmeldungen und Radiotelegramme

Aus Berlin verlautet glaubwürdig daß der
Reichswehrminiſter Dr Geßler ſich mit ernſten
Rücktrittsabſichten trägt um ſich intenſiv einer
Politik der Sammlung der Mitte im Gegenſatz
zu den Plänen Loebes und Wirths widmen zu
können

Das von der früheren braunſchweigiſchen Re
gierung erlaſſene Verbot der deutſchvölkiſchen
Freiheitspartei iſt von der jetzigen Regierung des
Freiſtaates Braunſchweig aufgehoben worden
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Erwerbsloſenkundgebungen in den Berliner
Markthallen führten in den letzten Tagen mehrfach
zum Einſchreiten der Polizei Die Wiederbildung
des Berliner Erwerbsloſenrates hat zu auf
fallend ſtarker kommuniſtiſcher Ag i
tation in den Kreiſen der Arbeitsloſen geführt
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Die Londoner Daily Mail meldet aus
Neuyvork Die Aufwertungsforderungen amerika
niſcher Beſitzer deutſcher Wertpapiere ſind in eine
neue Phaſe getreten Der von 18 Senatoren und
21 Mitgliedern des Repräſentantenhauſes unter
ſchriehene Geſetzantrag an den Kongreß verlangt
die Freigabe der deutſchen Vermögen nur in der
jenigen Prozenthöhe in der Deutſchland ſeine
alten Wertpapiere aufwerte Der Reſtbetrag ſoll
jür die Jnhaber annullierter deutſcher Banknoten
reſerviert bleiben

h 777 ran n ihrer am Son erſcheinendenNummer eine Unterredung mit Narſchall Foch

über den nächſten veröffentlichen werde
in der der franzöſiſche Marſchall erklärt Jeder
mann würde gerne glauben daß ein neuer
Krieg eine entſernte Möglichkeit ſei Aber die
Tatſache könne nicht überſehen werden daß
ein Kriegiederzeit und unerwartet

gausbrechen könnte
Ein ſolcher Krieg könne ſogar vielleicht dienze Welt mee Wenn ein neuer Krieg

mme werde er furchtbarer ſein als der legte
Man wiſſe daß jede Nation trotzdem ſich mit

Verſuchen beſchäftigte ein Giftgas herzuſtellen
daß die Vernichtung des Feindes ſichern würde

Daß die Erklärungen des franzöſiſchen
Generaliſſimus gerade in England erſcheinen gibt
ihnen im Rahmen der im heutigen Leitartikel
dargelegten e änge noch eine beſondere
und höchſt aktuelle Bedeutung zumal ſie gleich
eine weitere Beſtätigung der neuen franzöſiſch
engliſchen Freundſchaft ſind

Abrüſtung

Nach den dem Völkerbund vorliegenden Unter
lagen betragen die jährlichen Rüſtungsausgäben
Heeres Flotten Luftbudgets zuſammen bei den
Verein Staaten 534 Mill Dollar oder 4,94 Dollar
pro Kopf der Bevölkerung Bei Großbritannien
dagegen 573 Mill oder 12,96 Dollar pro Kopf
Jn Frankreich 255 Mill oder 6,43 Dollar pro
Kopf Jn Jtalien 156 Mill oder 3,88 Dollar pro

S Kopf J Japan 219 r 3,68 u TEdelſtein Halbedelſtein Kopf Jn Rußland 191 oder 1,45 Dou h Sein in ver pro Kopf Jn Deutſchland 108 Mill oder 1176 Dot
Pfalz ſind durch ihr merkwürdiges Benehmen
Leute aus dem fernen Oſten meiſt Japaner un
angenehm aufgefallen Die verſchiedenen Ver
bände der Zrduſtrie von Oberſtein und Jdar war
nen dringend alle Jntereſſenten den Fremden
Einblick in irgendwelche Fabrikationsverhältniſſe
zu geſtatten Derartige Spione ſind ſofort anzu
zeigen Jn Lichtenfels ſind übrigens drei Ja
paner wegen Spionage verhaftet worden
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Wie zur Zeit der deutſchen Jnflation die
Frankenempfänger des Saargebietes die deutſche
Grenze überſchwemmten ſo geht jetzt beim Tief
ſtand des Franken der Käuferſtrom aus Deutſch
land über die Saarlandgrenze Jn den letzten
Tagen hat die franzöſiſche Zollbehörde Gegenmaß
nahmen getroffen An der Zollgrenze wurden alle
Reiſenden zurückgewieſen die Gegenſtände mit ſich
führten Außerdem wurde die Grenzüberwachung
verſtärkt

Nach einer Mitteilung des Generals der 47
franzöſiſchen Jnfanteriediviſion hat die franzöſi
ſche Beſatzung beſchloſſen einen neuen Artillerie
ſchießplatz in der Gegend von Dahlem in der nörd
lichen Eifel zu errichten

Bei den Eltern eines Kaufmanns Wimpelberg
aus Oberwangern traf die Nachricht ein daß ihr
vor zwei Jahren den Werbern zur franzöſiſchen
Fremdenlegion in die Hände gefallener Sohn mit
acht anderen Deutſchen nach einem mißglückten

Fluchtverſuch an erſchoſſen wurde

Aus Straßburg wird gemeldet Die franzöſiſche
Staatsanwaltſchaft hat das Hochverratsverfahren
gegen die Unterzeichner der Aufrufe des elſab
lothringiſchen Heimatbundes eingeſtellt Die
Diſziplinarverfahren lanfen weiter

Laut Pariſer Havasmeldung iſt zwiſchen der
Votſchafterkonferenz und der öſterreichiſchen Re
gierung eine Einigung über die von Oeſterreich
noch durchzuführenden letzten Entwaffnungsmaß
nahmen erzielt
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In Belgien iſt ein Geſetz in Kraft getreten das
den Jahresbeſtand des Heeres auf 44 000 Mann
herabſetzt Eine für dieſes Land von 75 Milli
onen Einwohnern im Vergleich zu den 100 000
Mann Reichswehr immer noch außerordentlich

hohe Zahl
e

Jn einer belgiſchen Landſtadt wurden aus
ländiſche Fleiſchaufkäufer darunter ein Holländer
und ein Deutſcher von Brüſſeler Fleiſchaufkäufern
angegriffen und zu Boden geſchlagen

Der Genfer Berichterſtatter des Londoner
Reuterbureaus erſährt daß die Verlobung des
Königs BVoris von Bulgarien mit der Tochter des
Königs von Italien als vollendete Tatſache ange
Sehen wird

lar pro Kopf der Bevölkerung

Polniſche Frieöenstöne
Der polniſche Miniſterpräſident Värthel hielt

im polniſchen Senat eine große Rede in der er
zunächſt die neuer diktatoriſchen Regierungsvoll

Frankreich treibt ſeine Schulden ein

Der Pariſer Herald meldet Das franzöſiſche
Kabinett hat geſtern den überraſchenden Be
ſchluß gefaßt zur Sanierung des Freank ſämtliche
Kredite an das Ausland zu den nächſten zu

läſſigen Terminen zu kündigen Beſonders gilt
der Beſchluß hinſichtlich der ſranzöſiſchen Mil
lionenkredite an Polen und Rumänien

Auffallend iſt daß die Kündigung als be
ſonders gegen Polen und Rumänien gerichtet be
zeichnet wird Wenn nicht ſo gute Beziehungen
Frankreichs zu England beſtänden müßte man
das als einen Verſuch anſehen den wachſenden
engliſchen Einfluß in den beiden Ländern zurück
zudrängen Wie die Dinge zwiſchen England und
Frankreich liegen haben ſich die beiden Freunde
offenbar dahin geeinigt daß England an die
Stelle Frankreichs als Kreditgeber tritt alſo die
franzöſiſchen Forderungen gewiſſermaßen ablöſt
und dadurch zugleich den Frank entlaſtet

Abbruch der dentſh polaiſhen

Verhanölungen
Das Pariſer Journal bringt ein Warſchauer

Telegramm das den Abbruch der Handelsver
tragsverhandlungen Polens mit Deutſchland mel
det und damit begründet daß Deutſchland ver
ſucht habe auf indirektem Wege die Anſiedlungs
frage und die Oberſchleſienfrage in einen Wirt
ſchaftsvertrag hineinzubringen Man könne nun
mit einer Verſchärfung des Wirtſchaftskampfes
zwiſchen Polen und Deutſchland rechnen

Wie wir erfahren beſteht ſeitens der Reichs
regierung nicht die Abſicht die Ausweiſungen der
polniſchen Saiſonarbeiter zurückzunehmen Die
Fortſetzung der Enteignungen deutſcher Güter in
Polen wird in Berlin als in Widerſpruch mit dem
deutſchpolniſchen Abkommen ſtehend angeſehen

Die polniſche Polizei hat in Kattowitz das vom
Deutſchen Arbeiterſängerbund geplante Gaukon
zert verboten weil es eine Störung der öffent
lichen Ordnung und Ruhe bringen könnte obgleich
der Bund das Programm mit den auf Frieden
und Menſchheitsverbrüderung abgeſtimmten Lie
dern vorgelegt hatte Zu gleicher Jeit am glei
chen Tage und am gleichen Ort wurde ein Som
merfeſt des durch ſeine Bombenattentate kürzlich
wieder hervorgetretenen polniſchen Aufſtändiſchen
verbandes genehmigt

den 1 Nu 1 6

Bank Rechnung

Die Möglichkeit eines neuen Krieges
Erklärungen des General Foch

machten insbeſondere auch die Loslöſung der
Exekutive einſchließlich des geſamten Beamten
apparats von der Geſetzgebungsgewalt d h vomerianen gerade als neuzeitlich aufgefaßte

emokratie
Deutſchland
dann betonte er d Polens geſamtePolitik abſolut friedlich ſei Durch
gleichzeitge Unterſtreichung des Bündniſſes und
der traditionellen Freundſchafr zu Frankreich
glaubte er dieſe Friedfertigkeit noch beſonders
glaubhaft machen können Was man von
ſolchen offiziellen Friedenstönen zu halten hat
weiß man aus den ruſſiſch franzöſiſchengliſchen
Erklärungen aus der Zeit unmittelbar vor dem

Weltkrieg

ezeichnete von der wir demnach inwo himmelweit entfernt ſind So

Die jugoſlawiſche Preſſe beunruhigt ſich über
die in letzter Zeit eingetretene Ausſöhnung zwi
ſchen Rumänien und Ungarn die auf Betreiben
Englands zurückzuführen ſei das in Zuſammen
arbeit mit Jtalien den franzöſiſchen Balkanein
fluß zu verdrängen beginne Der dieſer Tage ab
geſchloſſene engliſch ungariſche Handelsvertrag ſei
ein weiterer Beweis dieſer Entwicklung Der
Beſuch eines engliſchen Mittelmeergeſchwaders in
dem jugoſlawiſchen Hafen Raguſa wirb unter
Hinweis auf den unmittelbar vor dem Kriege er
folgten großen engliſchen Flottenbeſuch in Swi
nemünde nicht als Beweis dafür angeſehen daß
England die italieniſchen Balkanpläne nicht unter
ſtütze
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Corriere della Sera ſchreibt Aus Brindiſi
ſind Truppentransporte nach Abeſſinien abge
gangen Die Transporte ſind die Antwort Jta
liens auf die Note Abeſſiniens an den Völkerbund
Jtalien warnt den Völkerbund Ein Kulturſtaat
iſt etwas anderes als ein afrikaniſcher Raubſtaat
Das Beiſpiel Braſiliens in Genf könnte leicht
Nachahmung finden

e

Der Votzuſtanö in England
verlängert

Der engliſche Staatsſekretär des Jnnern be
antragte im Unterhaus die Verlängerung des bei
Ausbruch des Generalſtreiks verhängten Not
zuſtandes um einen Monat Er bemerkte dazu
Die Polizei und ich halten eine ſolche Verlänge
rung für notwendig und wünſchenswert obwohl
es wie ich mit Genugtuung feſtſtelle ſeit dem
Ende des Generalſtreiks zu keiner ernſtlichen
Störung der Ordnung gekommen iſt und es
nicht im geringſten nötig war Truppen ein
zuſetzen Ramſay Macdonald erklärte die Ver
längerung des Notzuſtandes ſei eine Beleidigung
für das ganze Land

Der Antrag wurde mit 230 gegen 84 Stimmen
angenommen

Die für geſtern geplante Konferenz zwiſchen
dem Vollzugsausſchuß der Parlamentsfraktion
der engliſchen Arbeiterpartei und dem Vollzugs
ausſchuß der engliſchen Bergleute iſt auf unbe
ſtimmte Zeit vertagt

Die Konferenz der Bergarbeiterdelegierten be
ſchloß die von den kirchlichen Kreiſen gemachten
Vorſchläge zur Herbeiführung des Friedens im
Kohlenbergbau den Bezirken zur Abſtimmung zu
überweiſen und ihre Annahme zu empfehlen
Bekanntlich lehnt die engliſche Regierung dieſe
Vorſchläge ab

Internationale Finanzkonferenz
Wie das Echo de Paris meldet tritt in den

letzten Tagen des Auguſt eine Konferenz der vom
franzöſiſchen Finanzminiſter Poincaré eingelade
nen Präſidenten der großen europäiſchen Wäh
rungsbanken zuſammen Dieſe Konferenz zu der
man auch Deutſchland erwarte werde die weiter
gehenden Pläne Poincarés zu prüfen haben die
auf eine Stabiliſierung der führenden europäiſchen
Währungen für die Zukunft hinauslaufen Aktive
Unterſtützungen zur Hebung des Frankkurſes habe
die Konferenz nicht auszuſprechen
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Der Matin meldet Aus Poincarés Erklä
rungen im Finanzausſchuß iſt zu entnehmen daß
die neuen Frankenſchwankungen kein Moment der
Beunruhigung darſtellen Der Frank werde durch
die in Vorbereitung befindlichen Maßnahmen
ſeine Aufwärtsbewegung ſchnell fortſetzen und die

franzöſiſche Saabiliſierung werde der Welt zeigen
wie man eine Währung ſtabiliſiert ohne das
eigene Volk zu einem Heer von Bettlern zu machenDie Seitenhieb gilt natürlich uns Der Herr
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Zuſammenbruch unſerer

Außenpolitik
die neue Einkreiſung Deutſchlanös

Jch habe das Gefühl daß die Geſchicke Europas
auf der polniſchen Erde entſchieden werden er
klärte der franzöſiſche Völkerbundsdelegierte Paul
Boncourt unmittelbar nach Abſchluß ſeines kürz
lichen Beſuches in Polen Man hat damals dieſe
Worte als eine zwar auffallende aber belangloſe
Phraſe behandelt Jnzwiſchen haben die letzten
Erſcheinungen ihnen einen ſehr bedeutungs
ſchweren und ganz aktuellen Sinn gegeben Fügen
wir aus einzelnen Tatſachen ein Moſaikbild der
Lage an unſeren Oſtgrenzen zuſammen

Der Staatsſtreich Pilſudſkis in
Polen und die heutige Tätigkeit des Diktators
iſt unſtreitig von England finanziert
Die letzten Zweifel darüber ſind dadurch wider
legt daß Verhandlungen über eine fünfzig
prozentige engliſche Beteiligung an der polniſchen
Staatsbank ſchweben Worin aber beſteht heute
die Haupttäöätigkeit Pilſudſkis Hierüber liegen
übereinſtimmende Nachrichten aus Polen Ruß
land Litauen Danzig und von der deutſchen Oſt
grenze vor

Polen rüſtet mit aller Energie zum Krieg
Eine Zeitlang konnten dieſe Nachrichten als

ſowjetruſſiſche Tendenzmeldungen angeſehen wer
den heute iſt an ihrer Richtigkeit kaum mehr zu
zweifeln Aus Schneidemühl wird gemeldet daß
Hunderte von Agenten aktive polniſche Heeres
angehörige in Zivil beſonders Feldwebel längs
der Danziger Grenze tätig ſind und irreguläre
polniſche Truppenbildungen vornehmen Die pol
niſche Jeitung Rzeczpoſpollbe ver veröſſentlichie a
wenigen Tagen die Meldung daß 80 000 Mi
glieder der Pilſud ciſchen Kampforgantſatiöneh
mobiliſiert und in voller Kriegsrüſtung mit Ar
tillerie und Flugzeugen an der litauiſchen Grenze
zuſammengezogen ſind Das Militärblatt Polſka
Zbrojna proteſtierte in höchſter Erregung über
ſolche ſtaatsverräteriſchen Meldungen und die
Nummer der Rzeczpoſpolita wurde ſofort kon
fisziert Die nationale polniſche Gazetta War
zawſka Poranna teilt mit daß die Organiſation
und Vermehrung der bereits 230 000 Mitglieder
zählenden Organiſation der Pilſudſkiſchen Jäger
mit Hochdruck in ganz Polen insbeſondere auch
in den vormals deutſchen Gebieten betrieben
werde Ferner werden allerorts neue Wehr
verbände gebildet die ſämtlich vom Kriegs
miniſterium bewaffnet und beſoldet und von
aktiven Offizieren ausgebildet werden Am 7 und
8 Auguſt findet in Kielce eine große militäriſche
Kundgebung der Legionäre vor Pilſudſki und dem
Innenminiſter General Modzianowſki ſtatt am
11 und 12 September bei Bromberg große Herbſt
manöver der Legionäre am 5 September mili
täriſche Maſſenkundgebungen vor Pilſudſki
Modzianowſki und Miniſterpräſident Barthel in
Birkenthal bei Ryobnik in Oberſchleſien ſowie in
Königshütte

Dieſe Hunderttauſende von irregulären Sol
daten ſind vorwiegend mit franzöſiſchen
Waffen ausgerüſtet von den Militär
gewehren und Handgranaten bis zur ſchweren
Artillerie und den Flugzeugen letztere nahmen
den Weg von Frankreich über Prag oder Wien
ogl die geſtrige Meldung aus Wien daß
wieder ſechs franzöſiſche Bombenflugzeuge

nach Polen vom Flugplatz Aſpern aufgeſtiegen
ſind Zu den Hunderttauſenden von Jrregulären
ſind für den Kriegsfall die 30 regulären pol
niſchen Diviſionen hinzuzurechnen

Das Ziel der Kriegsvorbereitungen
wird offiziell geheimgehalten Aufſchluß geben
die folgenden Tatſachen Vor einigen Wochen
verkündete das Militärblatt Pilſudſtis ohne daß
ein Widerruf erfolgte daß Polen ſich vorbereiten
müſſe und vorbereite einen Krieg nach vier
Fronten zu führen Die litauiſche S iſt
ſich vollſtändig klar darüber und ſpricht das auch
offiziell aus daß ſie einen Angriff Polens auf
Litauen erwarte Häufige Grenzzwiſchenfälle
zwiſchen polniſchen Soldaten oder Legionären
mit der litauiſchen Grenzwache beleuchten die
Situgtion

Der Wilnaer Kurier ſchreibt auf Grund von
Meldungen des ruſſiſchen Erkundungsdienſtes in
Genf der Völkerbund habe bereits die juriſtiſchen
Vorausſetzungen einer Völkerbundsunterſtützung
Polens gegen Litauen geprüft und ſich bereits
mit der Vereinigung Litauens mit
Polen auf deutſch mit der Eroberung
Litauens durch Polen beſchäftigt Eine ver
dächtige Rolle ſpielt in dieſem Zuſammenhang
der neue Völkerbundskommiſſear für
Danzig der ſehr deutſchfeindliche Holländer
van Hamel der weder in Berlin noch



ſprechungen mit Pilſudſki werden mit den pol
niſchen Abſichten auf Litauen in Zuſammenhang
gebracht Den Schlüſſel für das Verſtändnis
der polniſchen Vorbereitungen und Pläne bildet
das eingangs angedeutete

enge Verhältnis Pilſudſkis zu den Engländern
die ja auch allein für die ſehr koſtſpielige

Finanzierung dieſer für die Polen ſelber gänzlich
unerſchwinglichen Rüſtungen in Frage kommen
und ferner der die ganze europäiſche Lage be
herrſchende Gegenſatz zwiſchen England
und Rußland die Eroberung Litauens durch
Polen würde England in Stand ſetzen die Polen
auf dem Seewege laufend mit allem für einen
Krieg gegen Rußland nötigen weiteren Kriegs
und Verpflegungsmaterial zu verſehen Dadurch
würden die Engländer der Notwendigkeit ent
hoben Danzigs Neutralität zu verletzen über
die man ſich dort ebenfalls ernſte Sorgen macht
die keineswegs beſeitigt ſind durch ein ſoeben er
folgtes Dementi van Hamels daß er die Er
richtung eines franzöſiſchen Flottenſtützpunktes
in Danzig nicht dulden werde derartige franzö
ſiſche Pläne waren in der Badiſchen Volks
zeitung im Zuſammenhang mit den Warſchauer
Verhandlungen Paul Boncours von einem gut
unterrichteten neutralen Gewährsmann be
hauptet worden Ergänzend ſei hierzu auf die
unſinnigen aber für die Stimmung bezeichnenden
kürzlichen Behauptungen der Pariſer Temps
hingewieſen daß Königsberg von der Reichswehr
insgeheim zu einem ungeheuren befeſtigten
Lager ausgebaut werde Kommen wir nun
mehr zu der Macht die hinter all dieſen Plänen
ſteht zu England

Englands Politik
hat von jeher den Grundſatz betont Wait and
see d h aufzupaſſen und abzuwarten bis die
Zeit zu einem Schlage reif iſt Daraus erklärt
ſich daß das engliſche Kabinett auf den unlängſt
erfolgten Vorſtoß Churchills und Lord Birken
heads uſw die Beziehungen zu Rußland abzu
brechen nicht eingegangen iſt die Zeit war noch
nicht reif Aber inzwiſchen iſt ſie reif
geworden Juch hier nur einige charakte
riſtiſche Tatſachen

Zunächſt die inzwiſchen unter Pilſudſtki erfolgte
Militariſierung oder deutlicher Mobiliſierung
Polens Dann die engen finanziellen und alſo
auch politiſchen Beziehungen die England in
zwiſchen mit Ungarn Rumänien Griechenland
und der Türkei angeknüpft hat um ſich gegen
Rußland den Rücken zu decken Endlich die in
den letzten Tagen und Wochen klar zutage ge
tretene Unfreund lichkeit und Span
nung gegenüber Deutſchland und die
Wiederanknüpfung der Freundſchaft
mit Frankreich

Die dieſer Tage gemeldete offizielle Freund
ſchaftserklärung des engliſchen Außenminiſters
Chamberiains für den m in jeder Hinſicht will
kommenen Urheber der engliſch franzöſiſchen
Blutbrüderſchaft Poincaré gewinnt ihre volle
Bedeutung erſt im Zuſammenhang mit dem vor
zwei Jahren durch Jndiskretion an die Oeffent
lichkeit gekommenen Memorandum das als von
Chamberlain ſelbſt oder doch vom engliſchen Aus
wärtigen Amt ſtammend angeſehen wird in dem
mit aller Deutlichkeit

die Notwendigkeit eines engliſch franzöſiſchen
Bündniſſes

betont wurde Soeben wurde die gleiche Not
wendigkeit von der wieder halboffiziellen Lon
doner Times betont die insbeſondere darauf
hinwies daß ein engliſch italieniſches Bündnis
das engliſch franzöſiſche keinesfalls entbehrlich
machen ſondern höchſtens ergänzen könne Viel
leicht noch bezeichnender iſt folgendes Der mit
der Times in enger Nachrichtenverbindung
ſtehenden Deutſchen Allgemeinen Zeitung wurde
ein ganz offenbar vom engliſchen Aus
wärtigen Amt beeinflußter Aufſatz des
bekannten engliſchen Außenpolitikers Augur der
Fortnighty Review zur Verfügung geſtellk

Berliner Schattenriſſe
Allerlei vom grünen Raſen Herrerreiter
wieder in Front Ein gutes Pedigree Der
ſcheidende Jazzbanddirigent Die Avus im
Lungpark Seelentröſter im Ballſaal Die
Räuber in der Sonne Der Zoo im Rund

funk

Berlin ſteht jetzt im Zeichen der Rennſaiſonaſt alle r e werden die edlen Gäule zum
art ge et rot Autorennen und Preis

fliegen hat der Turf noch nichts an Jntereſſevegoren noch immer bleibt er das Lieblings
ebiet ver rer denn kein andrer Sport
nun dieſe indelnde Spannung auslöſen die

über dem pieren vibriertWenn die d n heranbrauſendenvon
rde ie tauſendköpfige Zuſchauere en nen 5 nkt erreicht Obgleichlatzes ſeinen

u pr W im zurückt i n e m rh ſo kann men manches Wage
auf dem grünen Raſen en

Menſch auf rikleſſen haſt du dir geſetzt daſt v dir ad daneben begeben ber wenn
Ueberraſ sſieger plötzlich wider dieabredung dur e geht Dat is doch un

erhört von Rappelköpfen war doch jar keene Rede
geweſen

Das letzte Rennen in Karlshorſt das grohe
Berliner ennen brachte einen za uner
warteten des Herrenteiters über die h
feſſionals unter 11 machte Herr Schnitzer
ein glänzendes Finiſh Jm allgemeinen jadie S des Herrenreitens mit ihrer e 7

e ee mehr wenn ſie nicht unter ſich
u volles Bild war dieſer letzte Rennjan t der ullheidec Rit dem erßen

K

wohl aber in Warſchau ſeine borthgen Be Spanien und der Völkerbund
Der ſpauiſche Geſandte in Bern hinterlegte die

Ratifikationsurkunde Spaniens zum Protokoll be
treffend das Ammendement zu Artikel vier des
Völkerbundspaktes das von der zweiten Völker
bundsverſammlung angenommen worden war
Dieſes Protokoll iſt damit in Kraft getreten Das
Ammendement lautet Die Völkerbundsverſamm
lung ſtellt mit zweidrittel Mehrheit das
Reglement für die Wahl der nichtſtändigen Rats
mitglieder und insbeſondere das Verfahren be
treffend die Dauer ihres Mandates und die Be
dingungen ihrer Wiederwählbarkeit feſt

Fuſpitzung in Mexiko
Wie Havas aus Mexiko meldet hat die mexi

kaniſche Regierung beſchloſſen dem Geſchäftsführer
des Päpſtlichen Stuhls in Mexiko Mſgr Greſei
mitzuteilen daß er binnen 24 Stunden das Land
zu verlaſſen habe Der Generalſtaatsanwalt
ordnete an daß die Katholiken in ganz Mexiko
entwaffnet würden weil ſie nächtliche Verſamm
lungen abhielten die nach der Auffaſſung der Be

D A Z v 30 Juli der in England ſelbſt erſt
am 2 Auguſt erſcheint alſo offenſichtlich in erſter
Linie für das Ausland beſtimmt iſt

Dieſer Artikel erklärt ohne Bündnis mit
Frankreich müßte jeder erwachſene Engländer
Soldat oder Matroſe werden und müßten die
engliſchen Militärausgaben vervierfacht werden
Das Bündnis ſei notwendig und das werde
auch auf der auf den 9 Oktober verſchobenen
britiſchen Reichskonferenz klar zum Ausdruck ge
bracht werden um das Herz des britiſchen
Reiches zu ſchützen und um die Verbindungswege
im Mittelmeer zu ſichern

Eine ſo offene Darlegung der für England
vorliegenden Notwendigkeit dieſes Bündniſſes
würde nie erfolgen wenn das Bündnis
nicht bereits geſchloſſen wäre Die
ungewöhnlich günſtige Schuldenregelung mit
Caillaux wird man ohne weiteres als einen Teil
des von England für dieſes Bündnis gezahlten
Preiſes anſehen können ebenſo die in unſerem
vorgeſtrigen Leitartikel beſprochene Unterſtützung
die Frankreichs Widerſtand gegen das Schulden
abkommen mit Amerika durch die ſcharfen anti
amerikaniſchen Erklärungen des Schatzkanzlers
Churchill und der engliſchen Regierungspreſſe er
fährt Weitere Anzahlungen Englands an Frank
reich auf das neue Bündnis ſind die neuen Ent
waffnungsforderungen die Ablehnung deutſcher
Kolonialwünſche uſw

Jn dieſem Zuſammenhange bekommt auch der
Artikel des engliſchen Augur noch eine be
ſondere Bedeutung Jndem er in ſehr geſchickter
Weiſe allerhand angebliche Schritte Deutſchlands
anſgählt in wirtſchaftlicher und politiſcher Zu
ſammenarbeit mit Frankreich Polen und Deutſch
öſterreich die Vorherrſchaft auf dem Kontinent
wiederzugewinnen iſt er durch den Hinweis auf
das neue engliſch franzöſiſche Bündnis geradezu
anzuſehen als eine offizielle und außerordentlich
ernſt zu nehmende

engliſche Warnung gegen die Politik Dr Streſe
manns der deutſch franzöſiſchen Annäherung

Das führt zugleich auf den Zuſammenhang der
neuen engliſch franzöſiſchen Freundſchaft mit der
engliſch ruſſiſchen Frage und den engliſch polniſchen
Vorbereitungen Als ſeinerzeit die deutſchen
Parteien in ſeltenſter Einmütigkeit dem deutſch
ruſſiſchen Verträge zuſtimmten haben wir uns an
dieſer Stelle erlaubt vor frühzeitigem Jubel zu
warnen und haben deutlich ausgeſprochen daß
die Folge des Vertrages das Wieder
erſtehen der Kriegsentente gegen
Deutſchland ſein müſſe

Jetzt iſt es ſo weit Jetzt ernten wir was
Dr Streſemann geſät und der Reichstag freudig
hingenommen hat Während unſere Außenpolitik

Start lichtete ſich der Himmel der den ganzen
Vormittag Hagel und Regen ausg chüttet te
über dem von Feuchtigkeit dampfenden Raſen
ſtand ſtrahlend die Sonne und treichelte die
bunten Farben der Jockeys die glänzende Haut
der edlen Vollblüter Ueber den federnden Bo
den brauſten die Reiter fegten über die Hinder
niſſe es gab Stürze Karambolagen und Aus
brüche zwei herrenloſe Renner machten das
Rennen auf eigene Fauſt t eder

An dieſem e zeigte mal wieder wasunter den s Familie bedeutet Der
Sieger wie ſein Stallbruder r
dur iel ging waren aus e aer berühmten Siegers ſtal Bei den
Leiſtungen der Pferde mit tadelloſem Pedigree
zeigt ſich daß Blut doch kein leerer n iſt
nämlich Vollblut Wo bleibt da die miſera
plebs die aus einem ungepflegten Stammbaum

hervorgeht
Die närriſchen Berliner beklagen einen großen

Verluſt Es wer amerikaniſche Ka ellmeiſter
Ernö Rapée der vor zirka einem Jahre als
Gaſtdirigent des philharmoniſchen Orcheſters in
Berlin erſchien und als gefeiertſter irigent
eines Kinoorcheſters ſeine trauernden Verehrer
verläßt mit ſeinen beliebten Quetſchtönen
ſtahl er ſich in die Herzen aller mochten ſie muſi
kaliſch ſein oder nicht er riß ſie mit ſich fort
wenn er beweglich und plwict vor dem gold

rotzenden Hintergrunde des Gloriapalaſtſaales
nd Bei ſeinem Abſchiedsabend gab er noch

einmal die tollſten Schlager oder Verſchande
lungen zum beſten die Hazzbearbeitung der
ungariſchen Rhapſodie von eiit die Orpheus
ouvertüre von r und ſchließlich ſentimen
tale Jazzmuſik nämlich Muß i denn muß i
denn mit Trompetenenſemble Das Publikum
raſte Lorbeer häufte ſich auf Lorbeer Als die

eiſterung 77 Höhepunkt ereichte jagte ein
in er über die Verzückten und alles

wurde p ert mancher wird ſichwundern Wenn er ſich in der Begeiſterung
napark fönnen die Muti jetzt aufW mit ſelbſtgeſteuerten geiz einer

Höchſigeſchwindigkeit von 120 Kilometern entlang

hörden den Zweck verfolgen den Kirchengeſeden
Widerſtand entgegenzuſtellen

Die Neuyvork Time meldet im Gegenſatz zu
dem amtlichen Dementi werde im amerikaniſchen
Staatsdepartement die Aufhebung der amerika
niſchen Sperre für die Ausfuhr von Waffen nach
Mexiko erwogen

Der Secolo meldet aus Angora Unruhe
erregt die Verhaftung von elf oppofſitionellen Ab
geordneten darunter Dawit Paſcha wegen angeb
licher Vorbereitung eines neuen Hochverrats
gegen Muſtafa Kemal Paſcha Zahlreiche wohl
habende Türken flüchten ins Ausland beſonders
nach Perſien
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Die Londoner Morningpoſt meldet aus An
gora Die Unruhebewegung in der Türkei hat
auch Bruſſa und Angora ergriffen Die Maſſen
verhaftungen in Angora ſind derart umfangreiche
daß die wenigen Hotels von der Polizei für die
Unterbringung der Verhafteten requiriert worden
ſind

d

noch auf Locarno und Genf und auf die Völker
verſöhnung hofft und vollends mit einem Ver
band für europäiſche Verſtändigung ihre Zeit
verliert iſt der feindliche Ring um uns bereits
geſchloſſen und England holt zum entſcheidenden
Schlage gegen unſeren öſtlichen Vertragspartner
Rußland aus Schon bei Abſchluß des Ruſſen
vertrages ſprachen wir aus daß es für Deutſch
land notwendig werden könnte auf dieſen Ver
trag zu verzichten und daß ſein Hauptwert für
uns darin beſtehen könnte gegen Verzicht auf den
Vertrag Vorteile von England und Frankreich zu
erkaufen Ob es zu dieſem vorteil
haften Handel überhaupt noch Zeit
iſt iſt zweifelhaft Denn inzwiſchen ſind

von den Engländern längſt erwartet

in Rußland innerpolitiſche Wandelungen

eingetreten die Deutſchlands Mitarbeit entbehr
lich machen die ſchweren Gegenſätze zwiſchen der
bauern freundlichen gemäßigten Majorität unter
Stalin und der induſtriearbeiterfreundlichen radi
kalen Oppoſition unter Sinowjew Kamenew und
wahrſcheinlich auch Trotzki England braucht jetzt
die Polen nur zuſtoßen zu laſſen vermutlich im
Frühjahr 1927 und dem im Grunde ja gar
nicht mehr kommuniſtiſchen ſondern kleinbäuerlich
republikaniſchen Stalin dann die Hand zu günſtigen
Bedingungen Anerkennung der Regierung
Finanzhilfe zu bieten Dann iſt die kommu
niſtiſche Gefahr für das engliſche Stammland und
Kolonialreich beſeitigt England bekommt das un
ermeßliche Rußland als Abſatzgebiet das all den
Millionen arbeitsloſen engliſchen Arbeitern Arbeit
gibt und Deutſchland das ſo klug ſein wollte
als es gegen Englands Jntereſſen den Vertrag
mit Englands Totfeind dem kommuniſtiſchen
Rußland ſchloß wird von dem ruſſiſchen Abſatz
gebiet verdrängt und obendrein den Gelüſten des
neuen Freundes Englands den fanatiſch deutſch
feindlichen Polen ausgeſetzt

Wir wollen hoffen daß es unſerer Außen
politik noch gelingt das ſchlimmſte Unheil ab
zuwenden Aber auch dann noch ſtehen wir mit
England Frankreich Polen und Jtalien ver
feindet und in Rußland völlig überholt allen bis
herigen Anzeichen nach vor einem ſo völligen
Bankerott der von Dr Streſemann geführten
Außenpolitik unſerer Linken wie er ſelbſt in der

yeriegepolitie Wilhelms II nicht ſeinesgleichen
at

Verluſt der Abſatzgebiete der Gegenwart und
Zukunft und damit der Arbeitsmöglichkeiten für
unſer arbeitsloſes Volk das iſt die Ernte die
uns von der im Verſöhnungstaumel leichtfertig
heraufbeſchworenen Feindſchaft Englands und des
mit ihm verbündeten Europa droht

Dr H Elze

raſen Da der Menſch ja nun mal das Gruſeln
liebt ſo bereitet es dem Publikum ſcheinbar ein
prickelndes Vergnügen die Schreckensfahrt des
Kataſtrophenſonntags ſelber zu erleben ſo täu
ſchend iſt durch eine Kombination von kinemato
graphiſchen Tricks durch Finsige Automodelle
und feſtverankerte Autos die Vorſtellung der
raſenden t erweckt daß jeder in den
nehmen Wahn kommt ſelbſt zu ſteuern und dieSchnelligkeit zu bcheirſchen Natürlich iſt der
Andrang der Autohungrigen kaum zu bewäl
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m Anpreiſen von Vergnügungen ſind dieBerliner wirklich unübertrefſlich Der gemüt
lichſte aller Witwenbälle im großen Prachtſaale
für ältere Jugend Klärchens pompöſer Wit
wenball das iſt noch gar nicht ſondern Wal
terchen der eelentröſter mit dem goldnen

wo 22 Nur einzig und allein in der
olzmarktſtraße 72 täglich Treffpunkt der reife

ren Jugend Man ſieht reifere Jugendiſt Trumpf Das entſpricht ganz der heutigen
Großſtadtmenſchheit wo die Jugend alt und das
Alter jung iſt

Da Berlin immer alles haben muß was die
ondern haben ſo beſitzt es nun auch eine Frei
lichtbühne nämlich im Volkspark V ern
heide als erſte Vorſtellung gingen Schillers
Räuber zwiſchen kokett geſtutzten Gartenhecken
und e ä7äh undbänken in Szene
Man ſpielte pauſenlos denn das Stück war recht
kühn gekürzt im übrigen aber vermißte man die
Kühnheit es war alles auf den Stil der geſtutten Hecken gebracht Wenn man die Räu
bervorſtellung auf der Naturbühne, Luiſenburg
in dem kleinen Jean Paulſtädichen Wunſiedel
in Bayern kennt wo das Rauſchen des Windes
und die erſchreckten Schauerrufe der durch das
brennende Schloß arſgeweaten Waldvögel eine
unheimlich tragiſche r ſchufen ſo er
e das Berliner Räuberſpiel mitten inbin ſtechenden Sonnenſchein doch etwas

ig

nd wer nicht au demkommt der Joo im Rund n Man
ört das ganze Geſchrei der Affenbaby bis zum

ngebrüll und noch Muſik und allerlei

Studentiſcher Flaggenzwiſchenfaſl

Auf der Begrüßungsfeier des in Bonn tagen
den neunten Deutſchen Studententages hatte die
deutſche Studentenſchaft das Flaggen mit ſchwarz
weißroten Fahnen die Bonner Studentenſchaft je
doch mit ſchwarzrotgoldenen Fahnen gewünſcht
Vor Beginn des Begrüßungsabends hingen über
dem Podium die alte und die neue Reichsflagge
Als der erſte Marſch erklang wurde das Seil an
dem die Flaggen befeſtigt waren abgeſchnitten
und die Flaggen fielen zu Boden Da die ſchwarz
weißrote Fahne nicht wieder aufgezogen wurde
verließ die Mehrzahl der Studenten mit Aus
nahme der dem republikaniſchen Studentenkartell
oder ihm naheſtehenden Studenten den Saal Die
Begrüßungsfeier wurde von den wenigen noch im
Saale befindlichen Studenten fortgeſetzt Es ge
lang dann die im Vorraum befindlichen Studen
ten vorübergehend wieder in den Saal zurück
zuholen damit ſie die Rede des Vorſitzenden der
deutſchen Studentenſchaft mit anhörten Nach der
Rede verließen ſämtliche Studenten mit Aus
nahme der republikaniſch eingeſtellten wieder
den Saal

Einſtellung der Preistreiberei
ſtrafſachen

Zu dem am 24 Juli in Kraft getretenen Geſetz
über die Aufhebung der Preistreiberverordnung
erläßt der Preußiſche Juſtizminiſter eine all
gemeine Verfügung in der es heißt daß die
Staatsanwaltſchaften alle Strafverfahren die
wegen Zuwiderhandlungen gegen die aufgehobenen
Beſtimmungen anhängig ſind ſoweit das Haupt
verfahren noch nicht eröffnet iſt einzuſtellen im
Falle der Vorunterſuchung die Außerverfolgungs
ſetzung zu beäntragen haben Soweit das Haupt
verfahren bereits eröffnet iſt jedoch die Haupt
verhandlung noch nicht ſtattgefunden hat werden
die Staatsanwaltſchaften zur Vermeidung un
nötiger Arbeit und Koſten zweckmäßig die Ein
ſtellung durch einen außerhalb der Hauptverhand
lung ergehenden gerichtlichen Beſchluß zu bean
tragen haben

Jſt auf Grund einer der aufgehobenen Vor
ſchriften durch ein noch nicht rechtskräftiges Urteil
erſter Jnſtanz eine Verurteilung ausgeſprochen
worden ſo werden die Staatsanwaltſchaften zu
gunſten des Verurteilten Berufung einzulegen
und alsdann die Einſtellung des Verfahrens durch
einen außerhalb der Hauptverhandlung ergehen
den Beſchluß zu beantragen haben Jſt die Ver
urteilung nach Jnkrafttreten des Geſetzes rechts
kräftig geworden oder iſt eine bereits vor dem
Jnkrafttreten des Geſetzes rechtskräftig erkannte
Strafe ganz oder teilweiſe noch nicht vollſtreckt ſo
hat die Staatsanwaltſchaft ehe ſie die Voll
ſtreckung einleitet oder weiter betreibt von Amts
wegen die Sache an den Beauftragten für Gnaden
ſachen abzugeben der dem Miniſter Bericht er
ſtattet ob ein Gnadenerweis angezeigt iſt

Zu Haustrinkkuren
bel Ficht Rheumatismus lIucker
Nieren Blasen Harnietden Fars
zäurs Arterfenverkalkung Fraves

leiden Magenleiden usw

Man befrage don Hausars
Erhaltlieh in MAineralwasserhanä
lungen Apotheken Drogerien as

Brunnenschriften dureh das
Fachinger ZentralbäroBerlin W 66 Wilheimstrasso 65

menſchliches Durcheinander ein Querſchnitt des
oo von morgen bis Mitternacht Wirklich die
enſchen von heute erleben zu viel kein

Wunder daß ſie ſich ſelber nicht mehr auskennen
Dr A von Oertzen

Vierhundert Jahre europäiſche Preſſe
Am 29 Auguſt 1526 alſo vor nunmehr vier

Jahren verteidigten ſich die Truppen
udwigs von Ungarn bis auf den letzten Mann

gegen die Türken und der Peſter Lloyd der
dieſen Jahrestag publiziſtiſch feiert erinnertdaran daß anlä lich dieſer Kämpfe die erſte in

Europa periodiſch erſcheinende Zeitung heraus
gegeben wurde Vier Wochen nach der ungariſchen Niederlage ba wloſſen die beſiegten Ver
teidiger der europäiſchen Kultur die ganze Welt
um Hilfe gegen die türkiſche Jnvaſion zu bitten
Sie gründeten zu dieſem Zwecke eine Zeitung die
in einem Umfang von acht Seiten erſchien und
deren erſte Nummer am 27 September 1526 her
auskam alſo rund hundert Jahre vor der erſter
franzöſiſchen Zeitung der Gazette de Renaudot
und etwa 75 Jahre vor der erſten deutſchen Zei
tung der von dem Buchdrucker We Carolus
in Straßburg herausgegebenen Relation aller
fühnehmen und gedenkwürdigen Hiſtorien ecetera
die im Jahre 1609 erſchien wahrſcheinlich aber
ſchon einige Vorläufer gehabt hat

Neue Schulräte Ernannt wurden dert
Seminaroberlehrer i e R Thilo Steinkopi
aus Oſterburg zum Schulrat in Bolkenhain Reg
Bez Liegnitz der Rektor W Hedder
g2 aus Dingelſtädt zum Schulrat in Worbis

eg Bez Erfurt der Seminaroberlehrer i e R
Hermann Geldner aus Oſterburg Altmark
zum Schulrat in Dannenberg Reg Bez Lüneburg
und der Mittelſchuldirektor Theodor La vo
ren z aus Ueterſen zum Schulrat in Huſum
Reg Bez Schleswig Her r für pharma

echniſchen Hochſchule Dr Karl Auguſt Ro

VraJ 7 und 1 smittelchemie an
ja

i

hn hat einen Ruf an die Univerſſlät Frei
éurg i S erhalten t

e



Be für Fr
Trinkkuren im trunkfrohen Bibra

Wie Ehrwürden im Zorn den Ortsnamen er
klärte Von Burg und Kloſter Bibra
Wundertätige Stahlquellen Eine ſonderhare

Kurtaxe

Sommerreiſen und Badeleben ſind keineswegs
erſt Errungenſchaften der Neuzeit ſchon vor drei
Jahrhunderten in den lebensfrohen Zeiten des
Barock und Rokoko galt ein Kuraufenthalt
vielen als ein Erfordernis der Geſundheit und
der Bildung Zu den Badeorten deren es
damals in unſerer Heimat eine ganze Anzahl
gab z B Gräfenhainichen Lauchſtedt und
Raſtenberg gehörte auch Bibra

Gar anmutig liegt der Ort an den Ausläufern
der Finne in einem Talkeſſel durch das wald
geſchmückte Bibertal mit der Unſtrut verbunden
Am ſtillen Badeplatz liegt der Geſundbrunnen
ein ſtahlhaltiger Sprudel ſteinerne Stufen
führen zu dem tiefgelegenen Quell hinab aus
dem die Mädchen der kleinen Stadt das Waſſer
ſchöpfen Nicht weit davon ſprudeln in dem bach
durchrieſelten Auewäldchen zwei andere Heil
quellen Schweſterbrunnen und Heilandsborn

Eine Steintafel mit dem kurſächſiſchen
Wappen geſchmückt lehnt am Badehauſe 1777
wurde ſie aufgeſtellt um Kunde zu geben von
der Einfaſſung der Badequelle Jehova dem
Geſundmacher zum Ruhme hat der Durchlauch
tigſte Kurfürſt von Sachſen Friedrich Auguſt
der Titus unſeres Zeitalters dieſe von dem er
habenen Johann Adolf 1684 eingefaßten und
von dem erhabenen Chriſtian 1728 erneuerten
heilenden Waſſer mit dieſer Mauer umgeben
1777

Bibra hat ſeinen Namen von dem das Städt
chen durchfließenden Biberbach der einſt vielen
dieſer Nager Unterſchlupf bot noch jetzt zeigt
das Gemeindeſiegel einen Biber Erdmann Neu
meiſter freilich ein Bibraer Pfarrer des
17 Jahrhunderts gibt eine andere Herleitung
des Namens in ſeinen Verſen von der Be
ſchaffenheit des Städtleins Bibra in denen er
ein wenig ſchmeichelhaftes Bild ſeiner Pfarr
kinder entwirft ſchreibt er

Von einem Biber ſoll die Stadt den Namen
tragen

Zwar auch der Urſprung trifft von bibere
S trinken wohl ein

Wiewohl ich will mich nicht mit jemand darum
ſchlagen

Die Bibraer ſo oft ſie Freude habenVermehren ſie den Trunk und wenn ſie Leid
betrübt

So wird es ebenfalls auch durch den Trunk
begraben

Bibra iſt eine alte Siedlung Schon im
3 Jahrhundert wird der Ort urkundlich erwähnt
Karl der Große ſchenkt Bibraho dem
Kloſter Hersfeld Dann erhob ſich hier eine
Burg der Sachſenkaiſerz bei dieſer Feſte
errichtete 963 Graf Hermann Billung der ge
feierte Feldherr Kaiſer Ottos des Großen ein
Benediktinerkloſter Später kam dieſes
Kloſter an das Erzbistum Magdeburg und wurde
dann in ein Anuguſtiner Chorherrnſtift umge
wandelt Bibra war die älteſte geiſtliche Stif
tung im nordöſtlichen Thüringen die ſich weithin
eines großen Anſehens erfreute ihr Propſt
führte bis ins ſpäte Mittelalter hinein als Archi
diakon die Oberaufſicht über die Geiſtlichkeit
des Landes zwiſchen Saale Unſtrut Gera und
Thüringer Wald

Schirmvögte des Kloſters waren urſprünglich
die Billunger Grafen dann aber kam dieſes Amt
in die Hand der benachbarten Grafen von Buch
Als dieſe ihre Stellung zur Bedrückung des
reichen Kloſters mißbrauchten kauften die Chor
herren den Rittern das Schirmvogteirecht ab
um 300 Mark Freibergiſchen Silbers Jedoch
die neuen Vögte die ſich das Kloſter erwählte
ſcheinen nicht beſſer geweſen zu ſein dazu wurde
das Stift durch die zahlreichen Fehden der um
wohnenden Großen in Mitleidenſchaft gezogen
Deshalb baten die Chorherren 1286 den Magde
burger Erzbiſchof die Propſtein nach Erfurt zu
verlegen dieſer Wunſch jedoch wurde ihnen nicht
erfüllt

Jn der Reformationszeit wurde das Stift
ſäkulariſiert einen Teil des Vermögens erhielt
die Gemeinde Bibra zur Unterhaltung von
Kirche Pfarre und Schule einige andere Ein
künfte des einſtigen Kloſters bekam die Uni
verſität Wittenberg zugewieſen wäh
rend der Reſt des Beſitzes an die Edeln von
Kroſigk fiel Die Stiftsgebäude und die Kloſter
kirche ſanken im Laufe der Zeit in Trümmer
ſo daß heute nichts mehr an die Bibraer Propſtei
erinnert

genannt

Sonntag den

Einen Aufſchwung brachte für den Ort die
Entdeckung des Geſundbrunnens

im Jahre 1614 Man nannte den Born
Fieberbrunnen dieſe Bezeichnung ſcheint
nicht auf Heilerfolge des Brunnens bei Fieber
krankheiten zu deuten ſondern ſie iſt nur eine
Umformung des Namens Biberbrunnen im
Volksmunde Ein zweiter Sprudel der bald
darauf erbohrt wurde hieß wegen der roten
Farbe ſeines eiſenhaltigen Waſſers der Kupfer
brunnen ein dritter Quell unmittelbar
neben den beiden anderen gelegen ſprudelte nur
zeitweilig nur in regenreichen unfruchtbaren
Jahren der wurde der Hungerbrunnen
genannt

Als man lange Zeit hindurch die ſegensreiche
Wirkung des Fieberborns erprobt hatte nahm
ſich die Regierung der Sache an Herzog Johann
Adolf von Sachſen Weißenfels zu deſſen Länd
chen damals Bibra gehörte ließ die Quelle
durch ſeinen Leibarzt Siebert unterſuchen und
1684 mit einer ſteinernen Einfaſſung verſehen
Bald herrſchte in Bibra reges Badeleben

Wunderkuren

erfolgten Gichtkranke Leute ſo erzählen zeit
genöſſiſche Berichte die auf Krücken ge
kommen waren waren nach wenigen Wochen im
ſtande an Tanzvergnügungen teilzunehmen

Aber 1713 brannte der Ort mit allen zur Be
quemlichkeit der Fremden geſchaffenen Bauten
ab Um wieder dem Bade die frühere Blüte zu
verſchaffen ließ Herzog Chriſtian nach mehreren
Jahren die Quelle neufaſſen und die Kur
gebäude wiederherſtellen doch durch eine neue
Feuersbrunſt wurden auch dieſe Anlagen bald
wieder zerſtört

Jahrzehntelang blieb das Bad verfallen Da
erſchien 1766 eine Schrift des Bibraer Arztes
Heſſe mit dem Titel Das wiederlebende
Bibra dem Rate und der Regierung gewidmetrt
Den warmen Worten dieſes Mannes gelang es
von der kurſächſiſchen Verwaltung die Bewilli
gung von 100 Talern zur Wiederherſtellung des
Bades zu erreichen Damals erfolgte auch eine
nochmalige Erneuerung der Brunnenfaſſung
aus jener Zeit ſtammt die ſteinerne Tafel mit
der Geſchichte des Bades

Ueberhaupt ſuchte die Regierung den Beſuch
der Heilquelle nach Kräften zu fördern So be
willigte im Jahre 1783 der Churfürſt jedem der
ein Haus hier bauen wollte einen Freiplatz und
eine zwölfjährige Befreiung von Abgaben und
ſprach auch die Brunnengäſte von dem ſo
läſtigen als ſonderbarem Geleite los wach wel
chem ſie von jedem Zipfel mitge
brachter Betten 9 Pfennig entrich
ten mußten

Jm Laufe des 19 Jahrhunderts aber verlor
das Bad ſeinen Glanz Jmmer geringer wurde
die Zahl der Fremden Damals erzählten vbos
hafte Nachbarn in Bibra ſeien alle Kurgäſte
geſtorben denn es ſei gerade nur ein Fremder
dageweſen der eben das Zeitliche geſegnet habe

Erſt in unſeren Tagen da vielen die wirt
ſchaftliche Not das Reiſen in die Ferne ver
bietet und ihnen erſt die Schönheit unſerer
engeren Heimat kennen lehrt ſcheint auch Bibra
wieder zu neuem Leben zu erwachen E R

Althalliſche Erbzinſen und Frohndöen
Eine rechtshiſtoriſche Plauderei

von Walter Becker Halle
Wie in heutiger Zeit das Liegenſchaftsrecht

durch die Hypothekenaufwertung und die damit
in Verbindung ſtehenden zahlreichen Rechts
ſtreitigkeiten in den Vordergrund des allgemei
nen Jntereſſes gerückt iſt ſo war es auch um die
Mitte des vorigen Jahrhunderts der Grund und
Boden mit dem ſich die Juriſten vornehmlich
zu beſchäftigen hatten Aber handelt es ſich heute
um eine Wiederherſtellung und Neubegründung
alter Rechte ſo betrieb man damals die Vernich
tung uralter Gerechtigkeiten insbeſondere die
Ablöſung der Reallaſten

Vielleicht eben ſo viele ſelbſtändige Real
laſten wie auf dem Lande Abgaben und Dienſte
für Hofgüter Kirchenzehnte uſw gab es in den
Städten Jn Halle kannte man vor allem den
censas d h Erbzinſen die zu ſtändig
wiederkehrenden Abgaben in Geld oder
Naturalien verpflichteten und an beſtimmten
Terminen fällig waren Zu den Erbzinſen die
an den Häuſern der Altſtadt an den Stadtäckern
und Salgütern beſtanden und nach ihrem Ueber
gange in ſtadtrechtliche Laſten an die Sparkaſſe
zu entrichten waren trat noch die Lehn
ware im Betrage des Erbzinſes bei Beſitz
veränderungen in dienender Hand
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Ferner ſind die Unpflichten der Häu
ſer der alten Stadt zu erwähnen auch Schoß ge
nannt Dieſe Unpflichten ſtellten eine Art der
Grundzinſen dar deren Einziehung in mittel
alterlicher Zeit ſehr umſtändlich vor ſich ging
Da ſich vor allem bei der häufigen eidlichen
Veranlagung verſchiedene Mißhelligkeiten er
gaben wurde im Jahre 1502 durch die erzbiſchöf
liche Regierung der damaligen Schoß als für alle
Zukunft geltend erklärt und ins Grundbuch
eingetragen Die eidliche Verpflichtung fiel alſo

Hierzu
gehörten die Bürgergelder das Wäch
tergeld für den Nachtwächter und das

Befeſtigungen der

in Zukunft weg daher Unpflichten

Grabengeld für die
Stadt

Außer
Grundſtücken

Heugeld an den Häuſern der Vorſtadt
Glaucha Glouch ein Frohngeld
den Häuſern der Altſtadt zu leiſten

Jntereſſant ſind auch verſchiedene Reallaſten
die an Grundſtücken des damaligen Dorfes Gie
bichenſtein beſtanden So hatte die Giebichen
ſteiner Pfarre an verſchiedenen Aeckern einen
Garbenzehnt Ferner
und Gemeinde Giebichenſtein einen Hirten
zehnt die Kirche bezog dazu ein Weide
geld von den Hütungsintereſſenten

Alle dieſe dinglichen Belaſtungen fielen in
eine Jeit die den Reallaſten abhold war und
ihre Neubegründung ſtark beſchränkte Nach
dem bereits die Jagdfrohn ohne Entſchädi
gung aufgehoben war brachte das Ablöſungs
geſetz vom 2 März 1850 die Aufhebung einer
großen Menge von Laſten Damals wurde bei
ſpielsweiſe der Garbenzehnt der Giebichenſteiner
Pfarrer durch Acker abgelöſt während der Haupt
teil der an die Domänen den Fiskus die Ge
meinden und die Stadt zu entrichtenden Leiſtun
gen durch Kapitalzahlungen oder durch Ueber
nahme auf die damals entſtehenden Renten
banken getilgt wurde Die Stadt Halle hatte in
dieſer Zeit eine Reihe von Prozeſſen zu führen
die teilweiſe mit dem Ergebnis endigten daß
einzelne Abgaben deren gutsherrlicher Urſprung
nicht erwieſen war als Kommunalabgaben fort
beſtanden

Ein Jubiläum des Martinsberges
Am 10 Auguſt 1926 kann eine unſerer freund

lichſten Straßen der Martinsberg ein einzig
artiges Jubiläum feiern denn es ſind an dieſem
Tage 375 Jahre her daß der Martinsberg
ſtädtiſcher Beſitz iſt

Es mag uns einigermaßen komiſch vorkommen
daß eine heute faſt mitten in der Stadt gelegene
Straße früher ſozuſagen ſelbſtändig geweſen iſt
und vom Rate der Stadt erſt hat angekauft
werden müſſen Das trifft jedoch auf unſeren
Martinsberg zu der übrigens viel richtiger Am
Martinsberge heißen müßte denn er zieht ſich
ja nur am Fuße des gleichnamigen Hügels hin
auf dem die Martinskapelle ſtand und unſer
heutiger Stadtgottesacker ſich ausdehnt

Knapp 50 Jahre ſind es auch erſt her ſeitdem
die ſchmale Schlippe Hinter der Stadtmauer
wie ihre nördliche Hälfte hieß eine unmittel

bare Verbindung mit der Jnnenſtadt erhielt
während bis dahin die Bewohner jener Gegend
noch den Umweg durch das Galgtor oder Stein
tor machen mußten wenn ſie nach Halle hinein
wollten Denn wir wiſſen ja daß die Poſt
ſtraße ehedem der Wallgraben zwiſchen den bei
den Stadtmauern war deren äußere in ihrem
Unterbau teilweiſe noch erhalten eben den Mar
tinsberg von der Stadt ausſchloß

Schon um die Mitte des 13 Jahrhunderts
finden wir namentlich im Oſten außerhalb der
Stadtmauern Anſiedlungen die dem Amte Gie
bichenſtein untertan waren ſo die Dörfer Peters
berg und Ringleben in der Gegend des heutigen
Stadttheaters und der Friedrichſtraße und ferner
am Martinsberge beim Galgtor Dieſe über
einen weiten Raum verſtreuten Wohnſtätten mit
in die Stadtbefeſtigung einzubeziehen war natür
lich nicht gut möglich andererſeits konnte es dem
Rat nicht übermäßig erwünſcht ſein dicht außer
halb der Mauern größere zum Teil wohl maſſive
Häuſer zu wiſſen die bei feindlicher Annäherung
dem Gegner gewiſſe Stützpunkte zu bieten ge
eignet waren Daher war es das Beſtreben der
Stadt jene Anſiedlungen in ihren Beſitz zu be
kommen Mit dem Dorfe Petersberg iſt ihr
das bereits im 13 Jahrhundert gelungen
Ringleben aber und die ſieben Häuſer

des Martinsberges ſind eben jetzt vor
375 Jahren am 10 Auguſt 1551 vom Amte
Giebichenſtein für 500 Goldgülden an den Rat
der Stadt Halle und zwar auf 15 Jahre wieder
käuflich verkauft und eingeräumt worden
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den Hausſteuern beſtand an den
in der Vorſtadt Neumarkt ein

ferner
war ein ſogenanntes Betglockengeld aus

beſaßen Kantorat
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Auf wiederholtes Anſuchen berichtet diecher hat das Domkapitel sede vagante alſe
während der Thron des Erzbiſchofs verwaiſt
war dieſen Kaufvertrag mit dem Rate zu Halle
abgeſchloſſen und den damaligen Kommandanten
der Moritzburg Balthaſar von Trotha mit der
Uebergabe der darüber aufgeſetzten umfänglichen
Urkunde betraut die dann vom Adminiſtrator
des Erzſtiftes Markgrafen Joachim Friedrich im
Jahre 1567 ratihabiert d h beſtätigt worden iſt

So war Halle Eigentümerin des Martins
berges geworden und iſt s für immer geblieben
denn von ſeinem Rückkaufsrecht hat das Amt
Giebichenſtein niemals Gebrauch gemacht Jmw
übrigen blieb jene ziemlich unwirtliche Gegend
hinter der Stadtmauer die nächſten Jahrhun

derte hindurch unbeachtet und in faſt unverän
dertem Zuſtande beſtehen nur daß der Rat nur
von den Anwohnern des Martinsberges jährlich
12 Taler an Erbzinſen ſchluckte desgleicher
neben dem Schutzgeld auch die Heufröhne

ſo jeder Einwohner zwei Tage dem Magiſtra
leiſten muß Von Rechts wegen müßten alſo die
guten Martinsbergler jährlich zwei Tage beim
Heumachen auf der Ratswieſe helfen
Das wäre vielleicht für manchen eine ganz ge
ſunde Beſchäftigung

Aber unſer freundlicher Magiſtrat nimmt s je
nicht ſo ſtreng im Gegenteil er wird ſicher dem
Martinsberg zu ſeinem 375jährigen Jubiläum
beſonders beglückwünſchen vielleicht auch ein
Platzkonzert ſtattfinden laſſen und die
Anwohner ihrerſeits ſollten den bedeutungs
vollen 10 Auguſt dadurch feiern daß in ihrer
Straße als der einzigen an dieſem Tage
in Halle Haus für Haus geflaggt wird
und daß am Rachmittage ein Kinderfeſtzug
an dem ſich nur Martinsbergler beteiligen
dürfen die Jubiläumsſtraße auf und ab mar
ſchiert So könnte der Martinsberg ſeine
375jährige Zugehörigkeit zur Stadt Halle feiern

T Hallanus
Keue Bücher

Moderne Kultur Kurioſa von Dr Kemmerich
Umſchlag und Einbandzeichnung von Profeſſor Walter
Tiewmann 1 bis 5 Tauſend Preis geh 6 in
Leinen geb 8,50 M Verlag von Albert Langen in

h ar e Wereheng Vos zergt der Ae
pfe von europäiſcher g iWiderhall den all ſeine Bücher den beſonders ſeine

beiden Bände Kultur Kurioſa in de geſamten tigen
Welt erregien Jſt doch ſogar das Wort AulturKurioſa
ſeitdem in den Sprachſchas der Völker abemnegr
Dieſe kräftigen und mutigen Hände packen l an
und ſie ſchonen nicht Dieſes Buch ſoll Scheuklappen
welcher Art ſie auch ſein mögen beſeitigen helſen und
ſoll erziehen zur Achtung und Würde der fitäl ches
Perſönlichleit Es ſoll endlich beiſteuern zum Siege
der Freude

Der Kauſmann überm Durchſchuitt Berlag Dr
M Kreymann Chemnitz Roßmarkt 9 Die erſten

P me dieſer nBetcke geleiteten Zeitſchri iegen T tBetckes bereits früher erſchienene Sie Der kauf

männiſche Stil und Geſprächskunſt li erwarten
was der Inhalt dieſer erſten Hefte tatſ bietet
Vertrautheit mit ſeinem ſtofflichen Gebiet dem Beruf
des Kaufmanns ſeeliſche und lebendige Durchdringung
und Bearbeitung dieſes Fier und ſylphidenhafte
veichtigkeit und Beſchwingtheit der Sprache So iſt nicht
einer unter den Aufſäten dieſes dernicht mit vollen Händen gibt und immer gibt

Zweckmäßzige Bureau Organiſation Bd Die Orga
niſation der Buchhaltung von Diplomla
Czelalla Lindes kaufmänniſche Bü Band IIPreis 20 M in Halbleinen geb 5,20 MInduſtrieverlag Spaeth u Linde Berlin W 10 Wien I
Der erſte Hauptteil bringt die e der Buch
haltung das Buch und Kontenſyſtem wobei zweck
mäßig gewähltes Anſchauungsmaterial das aus der
Praxis genommen für die Praris beſonders wertvoll iſt
tas Verſtändnis erleichtert Der zweite tteil Sei
die Buchhaltung im Dienſte der kaufmänniſchen
trolle Ein Anhang der das Muſter einer Buqchbal
tungsordnung und ein Sachregiſter enthält erhöht den
Wert des Buches
Samuniche Bücher sind zu beziehen durch alle

hücderztude Ger Algemeinen Dein
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Lehrerin Was hat am meiſten dazu bei
getragen Schillers Namen bekannt zu machen
und der Nachwelt zu erhalten
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Engliſche mediziniſche Feitſchriften
über deutſche Bäder
Eindrücke einer Studienreiſe

Jn England wird der Wiederaufnahme der
Beziehungen zu den deutſchen Kurorten ein leb
haftes dere entgegengebracht Mitarbeiter
der mediziniſchen Fachpreſſe Englands
machten vor kurzem eine Studien reiſe durch
eine Reihe weſtdeutſcher Kurorte die vor dem
Kriege von engliſchen Patienten gern aufgeſucht
wurden und gaben den Eindruck den ſie von
hnen gewonnen haben in den angeſehenſten
nediziniſchen Zeitſchriften Englands Lancet
ind The Britiſh Medical Journal wieder

Jn der Aufſtellung der Heilanzeigen für die Kurorte macht ſich in allen
Ländern immer noch die Tendenz bemerkbar zu
viel Krankheiten anzugeben welche in jedem
Bade mit Erfolg behandelt werden können Er

rer iſt in den Bädern Deutſchlandsnſofern ein Fortſchritt zu erkennen als durch die
Bemühungen des Allgemeinen Deutſchen Bäder
erbandes und der Balneologiſchen Geſellſchaft

ich in den deutſchen Kurorten das Verſtändnis
dafür d ger hat daß es im Jntereſſe der
Bäder wie der Kranken liegt wenn die Zahl der
Heilanzeigen des Bades möglichſt
chränkt wird

Die engliſchen Aerzte haben J Fortſchritt
n den deutſchen Bädern erkannt und auch betont
aß ſich an den Namen der Kurorte die eine oder

indere Heilanzeige knüpft ſo an Neuen

einge

ihr Zuckerkrankheit und erdauungsſtörungen
in Ems Krankheiten der Atmungsorgane an

Wiesbaden icht ander wa undLangenſchwalbach Bleichſucht und Frauen
rankheiten an Schlangenbad nervöſe Reiz
arkeit an Kiſſingen Kreislauf und Ver
zauungsſtörungen an Nauheim Herzfkrank
eiten an Wildungen Erkrankungen Wer
Harnorgane an Pyrmont Frauenkrankheiten
in Oeunhauſen Rheumatismus und Nerven
rankheiten u a m

Die mediziniſche Preſſe Englands betont daß
n Deutſchland die Bäderbehandlung
rnſthafter gehandhabt wird als in anderen
ändern Jn allen deutſchen Kurorten die be

ucht wurden war zu ſehen daß es in erſter
rinie auf die Kur a die Behandlung des

Ttanken atkommt der Beſuch des Bades zum
zwecke der Zerſtreuung tritt dieſer Hauptaufgabe
jegenüber in den Hintergrund

Die Einrichtüngen der Bäder werden
ils vollkommen bezeichnet als charakteriſtiſches
Nerkmal des deutſchen Kurortes wird die Kon
entration der Hotels Badehäuſer ſowie ſonſtiger
dureinrichtungen zu einem geſchloſſenen Komplex
nmitten ſchön angelegter Gärten angegeben
Betont wird vor allem daß trotz der wirtſchaftlich
chwierigen Lage der Deutſchen zum Teil unter

Halle a S Sonntag den 1 Auguſt

ſtaatlicher Dikwirrung in Kurorten doch viel
Geld angelegt wird Das zeigt ſich in der guten
und komfortablen Einrichtung der Hotels die
auch den Kranken eine ihrem Zuſtand ent
a Ernährung bieten in der großzügigen

nlage der Bäder und Trinkeinrichtungen mit
ihren weiten und luftigen Wandelhallen

Jn den einzelnen Kurorten findet man die
verſchiedenſten Arten von Badewannen und über
all merkt man die Abſicht das Beſte und
Zweckmäßigſte herauszuſuchen nhalatorien und pneumatiſche Kammern finden ſich
in den meiſten Kurorten in vollkommenſter Form
namentlich dort wo Krankheiten der Atmungs
organe im Vordergrund der Heilanzeigen ſtehen

Die wiſſenſchaftliche Auffaſſung
des Bäderweſens kennzeichnet ſich durch eine ſorg
fältige Beobachtung der Heilquellen und ſonſti
gen Kurmittel ſowie durch Ermöglichung einer
eingehenden durch wiſſenſchaft
liche Laboratorien öntgenſtrahlen Elektro
kardiographie uſw Wie die engliſchen Beob
achter richtig bemerken ſind die wiſſenſchaftlichen
r hinſichtlich der einzelnen balneologiſchen

urmittel im vollen Fluß und für Forſchungs
inſtitute in den Kurorten gibt es noch manch
intereſſante Arbeit zu leiſten

Der Unterhaltung der Gäſte dienen in allen
Kurorten vorzügliche Kurhäuſer recht gute Kur
muſik und Sportanlagen Das Leben iſt auch in
den erſtklaſſigen Kurhäuſern als billig zu bezeich
nen Ebenſo werden die Preiſe für die Kur
mittel und die ärztlichen Honorare als mäßig
angegeben
Ein beſonderes Jntereſſe widmeten die T

liſchen Beobachter der Tatſache daß Sozial
verſicherte in ausgedehntem Maße in Heil
bädern Kuren erhalten Sie nehmen übrigens
dieſe Gelegenheit zu einer ſcharfen Kritik der
ſchlechten Bezahlung der Aerzte durch
die Krankenkaſſen wahr und weiſen darauf hin
daß für den Fall daß in England Bäderkuren Tr
Sozialverſicherte eingeführt werden ſollten die
engliſchen Aerzte rechtzeitig an ſorgfältige Ab
machungen denken ſollten

Eine heilklimatiſche Forſchungsanſtalt
an der Koröſee

Kütrzlich wurde mit der Einrichtung einer
heilklimatiſchen Forſchungsanſtalt an der Nord
ſee begonnen Der Aufgabe entſprechend wurden
eine Anzahl meteorologiſcher Apparate aufge
ſtellt zur Meſſung der Temperatur Luftfeuchtig
keit des Windes der Windrichtung des Nieder
ſchlages der Wärme Licht und Ultraviolett
ſtrahlung und der Abkühlung Dazu kommt ein
phyſiologiſchchemiſches Laboratorium für Stoff
wechſel und Blutunterſuchungen

nen Elemente des Nordſeeklimas ſollen beobach
tet und ihre Wirkung auf die Funktion des
menſchlichen Körpers einzeln und in ihrem Zu
ſammenwirken unterſucht werden Zu der
Zwecke in ein ausgedehntes Menſchenmaterial
zur Verfügung das ſich ſowohl aus Kranken als
auch Erholungsbedürftigen zuſammenſetzt Aus
der verſchiedenartigen Reaktion auf die klimo
tiſchen Reize ſollen weitere Anhaltspunkte für
die Jndikation nicht nur des Nordſeeaufenthaltes
im ganzen ſondern auch für die Wahl des ge
eigneten Ortes und die Art und Ausdehnung
der Anwendung der einzelnen Kurmittel ge
funden werden Zu dieſem Zwecke müſſen die
verſchiedenen Nordſee Jnſeln und ihre einzelnen
Kureinrichtungen klimatiſch analyſiert werden

Hierher gehören auch die klimatiſchen Unter
ſchiede zwiſchen dem Strand ſelbſt und den dem
Strand anliegenden Landflächen und die Unter
ſchiede zwiſchen Wattenmeer und offenem Meer

Behörden und Jugenöherbergen
Die endgültige Uebernachtungsziffer oon 1925
in den deutſchen Jugendherbergen wurde mit
1 470 000 feſtgeſtellt Das iſt gegenüber der Ge
ſamtzahl von 1,1 Millionen im Vorjahre ein
Zuwachs von rund ein Drittel Dieſer Fortſchritt
fällt umſo mehr ins Gewicht wenn man bedenkt
wie ungünſtig das naſſe Wetter die ſchlechte
Wirtſchaftslage und die Erhöhung der Fahrpreiſe
am 1 April 1925 das Jugendwandern beein
flußten Von zahlreichen Herbergen fehlt die
Angabe ſo daß die Geſamtzahl in Wirklichkeit
weit über 128 Millionen ausmacht wovon rund
60 Prozent auf Schüler entfallen

Angeſichts dieſes
Lufthungers der Jugend

iſt es erfreulich daß ſich die Behörden bereit
finden beachtliche Mittel beizuſteuern
Mit den Mitgliederbeiträgen würden ja nicht
einmal die Strohſäcke und Decken gekauft werden
können So gab unlängſt das i re
miniſterium von Sachſen weitere 35 000 ark
um Ausbau der Jugendburg Hohenſtein Das
andesjugendamt Pommern bewilligte 25 000

Mark die Regierung Köslin 18 500 Mark Der
Kreis Minden ſpendete 10 000 Mark Die Ge
meinde Saßnitz auf Rügen opferte für den Neu
bau der Ernſt Moritz Arndt Jugendherberge nicht
weniger als 40 000 Mark

Ferienſonderzug nach München
am 14 bzw 15 Auguſt

Für Teilnehmer dieſer Züge bietet ſich eine
recht günſtige Gelegenheit ab München ſich einer

Geſellſchaſtsfahrt durch das ganze deutſche und
öſterreichiſche Alpengebiet anzuſchließen Die
Fahrt beginnt am 16 Auguſt früh 7 Uhr von

Die Aufgaben und Ziele der
anſtalt ſind zunächſt etwa folgende Die einzel

München zunächſt nach Herrenchiemſee zur Be
ſichtigung des Prachtſchloſſes Berchtesgaden
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billce fernen Alperfahrt

am 14 bezw 15 bis 21 August 1926
mit Foriensonderzug der R B D Dresden

Leipzig München Herrenchilemsee
Berchiesgaden Rufstein Ionsbruck
Garmisch Partenkirchen München
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wird am zeitigen Nachmittag erreicht Am 18eht van die Fahrt weiter über Kufſtein nach
Sunspruck Zum Glanzpunkt der Reiſe Se
die Fahrt mit der Mittenwaldbahn nach r
miſch Partenkirchen Jn Garmiſch iſt Gelegen
eit die Zugſpitze mit der ſoeben vollendeten
ugſpitzenbahn zu erreichen Die Rückfahrt er

olgt am Sonnabend dem 31 Au uſt nach Mün
chen Näheres durch den Veran talter Wolffs
Reiſebüro Leipzig C 1 Erottendorfer Str 7

re 61 646 ſowie den Verkehrsverein
eipzig Naſchmarkt

Einreiſe in die Schweiz
In letzter Zeit ſind zahlreiche deutſche Reichsz

angehörige wegen Uebertretung der fremden poli
zeilichen Beſtimmungen in der Schweiz beſtraft
und ausgewieſen worden Die Einreiſe in die
Schweiz zum Antritt einer Stelle lediglich auf
Grund eines Reiſepaſſes oder mit dem im kleinen
Grenzverkehr zugelaſſenen Ausweis iſt nicht zu
läſſig Es iſt vielmehr zur Arbeitsaufnahme
außerdem noch eine beſondere Zuſicherung der Be
willigung zum Stellenantritt erforderlich die
unterr allen Umſtänden vor der Einreiſe durch
Vermittlung des zuſtändigen ſchweizeriſchen Kon
ſulats beſchafft werden muß

Beſuch der Kriegsgräber in Frankreich
Die vor kurzem erfolgte Bekanntgabe wonach

nunmehr die Durchführung von Reiſen nach den

J Kriegsgräbern möglich geworden iſt hat in überraſchend hohem Maße das
Intereſſe aller KSevölkerungskreiſe erre t Leider
iſt von einem großen Teil des Publikums nicht
genügend beachtet worden daß es ſich vorerſt
nur um Beſuche der in Frankreich liegenden Grä
ber handelt während Reiſen nach den Kriegs
gräbern in Flandern VBelgien erſt in etwa
zwei bis drei Monaten aufgenommen werden
können Der Grund hierfür iſt daß die end
gültige liſtenmäßige Durchführung der Nume
rierung bzw Signierung der Ruheſtätten noch
nicht in dem Maße durchgeführt wurde wie dies
in Frankreich bereits geſchehen iſt

Ausweiskarten für Jugendpflege treibende
Vereine Das neue Anerkennungsverfahren der
Jugendpflege treibenden Vereine iſt ſeit nisseZeit in Kraft getreten Die bisherigen geltenden
Ausweiskarten werden nach und nach von den
Regierungen durch die neuen auf hellblauen Poſt
karten hergeſtellten Ausweiſe erſetzt Dieſe von
der Regierung vollzogenen hellblauen Ausweis
karten ſind als gültig anzuerkennen daneben
behalten jedoch die für das Kalenderjahr 1925
und für einen Teil des Kalenderjahres 1926
durch die Reichsbahndirektion ausge
ſtellten gelben Karten ſolange Gültigkeit bis die
Außerkraftſetzung beſonders angeordnet wird
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